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Zitat

Das klingt aber alles sehr objektiv, besonders die Wahrnehmung ab dem Backfischalter
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Versteh ich nicht. Ich würde einfach mal im Zusammenhang lesen. Hier noch mal die Kurzform:

- Eine Kollegin vertritt die These: Sie konnte als Schülerin die Qualität der Lehrer nicht
einschätzen. Beleg dafür: Sie mochte die Lehrer in einem Fach, in dem sie gut war. Sie mochte
die Lehrer in einem Fach, in dem sie weniger gut war, nicht.

Wenn es Dir an Objektivität fehlt, frag also bei der Kollegin nach. (Dass Du das nicht tust, hat
vermutlich nichts mit Objektivität zu tun, sondern damit, dass Dir die Ansichten der Kollegin
sympathisch sind. Wie ja manches, was hier geschrieben wird, aus meiner Sicht eher
vorgeschoben ist.)

- Aber weiter im Kontext: Ich habe nun reaktiv darauf hingewiesen, dass es für mich den
behaupteten Zusammenhang nicht gegeben hat, zumindest nicht in allen Fällen. Und ich
glaube auch nicht, dass er generell vorhanden ist.

- Damit aber scheint mir die Behauptung zweifelhaft: Schüler können Lehrerqualität nicht
beurteilen, weil sie alle Lehrer gut finden, in deren Unterricht sie gute Noten hatten/deren Fach
sie mochten.

- Das Gerede vom Backfisch habe ich nicht verstanden, aber wenn Du auf das Geschlecht der
Lehrer anspielst: Sorry, das habe ich mir nicht ausgesucht. Aber wenn es Dich beruhigt: Ich
hatte auch ganz tolle Lehrer und ganz schreckliche Lehrerinnen...

Zitat

Ich glaube, wir sind uns alle einig, dass es innerhalb der Lehrerschaft auch einige
Kollegen gibt, die schlecht aufgestellt sind, wie in jedem anderen Beruf. Bei mir
schrillen allerdings die Alarmglocken wenn hier von ca. 50-70% Versager die Rede ist.

Ich halte das auch für sehr hoch. Allerdings reden wir hier über EINE Schule - je nachdem, wie
dort manches (nicht) gehandhabt wurde, scheint mir viel möglich.
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Außerdem scheint mir in Berlin (Klischee, aber vielleicht nicht ganz unbegründet) ohnehin
vieles möglich.

Wie würdest Du Dich übrigens äußern, wenn der Schulleiter gesagt hätte: "Das Berliner Problem
ist, dass 50 bis 70% unserer Lehrer Kuschelpädagogen sind und deshalb den Kindern nicht
genug beibringen?" Ich will Dir, geehrter Elternschreck, ja nicht zu nahe treten, aber ich
vermute, Deine Kommentare und Fragen würden anders klingen...
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